
Dramatisches Feuer im Departement Aisne: Frau und sieben Kinder
sterben bei Hausbrand
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Bei einem Hausbrand im Departement Aisne kamen am Montag, dem 6. Februar
2023, acht Menschen ums Leben: Eine Mutter und sieben Kinder starben. Der
Lebensgefährte der Mutter erlitt schwere Verbrennungen, überlebte jedoch. Ein
Wäschetrockner war wahrscheinlich die Ursache des Brandes.

Bei einem Hausbrand im Departement Aisne in der Nacht von Sonntag auf Montag kamen
acht Menschen ums Leben, eine Mutter und sieben Kinder im Alter von 2 bis 14 Jahren. Die
Opfer starben an Rauchvergiftung. Die Tragödie ereignete sich im Haus der Familie in der
Gemeinde Charly-sur-Marne. Der Vater der Patchworkfamilie erlitt schwere Verbrennungen.
Er konnte aus dem Haus gerettet und in ein Krankenhaus gebracht werden. Der 40-jährige
Mann schwebt nicht in Lebensgefahr.

Ein Wäschetrockner hatte offensichtlich im Erdgeschoss des Hauses Feuer gefangen und soll
den Brand ausgelöst haben, wie die Staatsanwaltschaft von Soissons inzwischen mitteilte.
Das Feuer wurde am frühen Morgen erst nach einem mehrstündigen Feuerwehreinsatz
gelöscht.

Die Kinder, fünf Mädchen und zwei Jungen, und die Eltern schliefen, als das Feuer
ausbrach. Durch einen Anruf von Nachbarn wurden die Rettungskräfte um 0.49 Uhr
alarmiert. Ein Nachbar, der selbst Feuerwehrmann ist, griff ein, bevor seine Kollegen
eintrafen. Er forderte die Familie auf, sich in den zweiten Stock zu flüchten, um sich vor dem
Feuer zu schützen. Jedoch drang dichter Rauch durch das Treppenhaus nach oben und die
tödliche Falle schnappte über den Opfern zu. Durch den durch den Brand verursachten
Stromausfall wurden die elektrischen Rollläden des Hauses blockiert und liessen sich von der
eingeschlossenen Familie nicht mehr öffnen.

Das Haus steht in einer engen Straße im Zentrum der 2.600-Einwohner-Gemeinde Charly-sur-
Marne. Achtzig Feuerwehrleute und zwei große Löschzüge waren im Einsatz.

Vier der Kinder stammten aus einer ersten Ehe der Mutter. Die anderen drei waren
gemeinsame Kinder des Paares.


